
DER JAZZCLUB
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Reservierung direkt im Gasthaus Schützen
oder telefonisch unter 0761 70 59 90
Weitere Infos unter www.jazzkongress.de

NEU 2020: Eintritt 10,- für Schüler und Studenten 
bei allen Konzerten, die mit    markiert sind!

NEU 2020: Eintritt 10,- für Schüler und Studenten 
bei allen Konzerten, die mit  markiert sind!

JAN. - MÄRZ 2020

Schützenallee 12 · 79102 Freiburg · 0761 705990
www.schuetzen-freiburg.de

Werden Sie Mitglied im Jazzkongress e.V.!   
Ein Beitrittsformular finden Sie zum Download unter
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Sonntag 

12.01.
20:00 Uhr

2
0

2
0

Jorge Rossy Vibes Quintet
INTERNATIONAL Allstar Formation

M O N T A G 

13.01.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Frederik Heislers AMSTER
Intern. Trio des Freiburger Drummers

M O N T A G 

27.01.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Lakatos / Mössinger / Lähns
Art of Trio

M O N T A G 

03.02.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Jazzabella
Brass Ensemble

M O N T A G  

10.02.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Nikolas Anadolis
Piano SOLO (GR)

Sonntag  

16.02.
20:00 Uhr

2
0

2
0

Walter Lang Trio
feat. Magnus Öström

Sonder- 
TERMIN

Sonder- 
TERMIN

MO 23.03. | 20:30h |18/15 €   10 €

TRIOPLUS   
feat. Manfred Schoof & Conny Bauer

trioPLUS wurde von den Lübeckern 
Peter Ortmann, Florian Galow und 
Oliver Sonntag 2015 gegründet und 
versteht sich Kollektiv, das improvisier-
te Gesamtkunstwerke entstehen lässt. 
Das Trio legt nun, mit den Solisten 
Manfred Schoof und Conny Bauer zum 
Quintett erweitert ein neues Album 
vor, das im historischen MPS-Studio in 
Villingen eingespielt wurde.
Manfred Schoof, tp | Conny Bauer, tb | Peter Ortmann, p | Florian Galow, b | 
Oliver Sonntag, dr  | - www.peter-ortmann-jazz.de/projekte/trio-plus

MO 30.03. | 20:30h |15/12 €  10 €

Stephan Zimmermann Quintett 
Modern Jazz

Stephan Zimmermann spielt neben 
seiner Tätigkeit als Professor in 
diversen Rundfunk-Bigbands. Mit 
seinem Quintett spielt er eigene 
Kompositionen, stilistisch im Zentrum 
des Modern Jazz angesiedelt, dort 
wo die Messlatte besonders hoch 
liegt. Und die überspringt er mühelos. 
Vor allem deshalb, weil bei ihm 
die Inspiration hörbar auf gereifte 

Präzision trifft. So steht sein Quintett für eine zeitlose Musik, bei der jeder 
Jazzliebhaber ins Schwärmen gerät. 
Stephan Zimmermann, tp | Jason Seizer, sax | Peter Reiter, p | Thomas 
Stabenow, b | Rick Hollander, dr | – www.stephanzimmermann.com 

M O N T A G  

02.03.
20:30 Uhr

2
0

2
0

ENDERS ROOM 
experimental Jazz

M O N T A G 

09.03.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Jean-Philippe Bordier  
Quartett
PARISER SZENE

M O N T A G 

16.03.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Tian Long Li Quartett
CHina Trifft den Westen

M O N T A G 

23.03.
20:30 Uhr

2
0

2
0

trioPLUS
feat. Manfred Schoof - Conny Bauer

M O N T A G 

30.03.
20:30 Uhr

2
0

2
0

Stephan Zimmermann 
Quintett
Modern Jazz

TrioPlus + Schoof + Bauer

TrioPlus + Schoof + Bauer
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D E R   J A Z Z C L U B   J E D E N   M O N T A G

IM GASTHAUS SCHÜTZEN
Alle Infos immer aktuell unter www.jazzkongress.de

Reservierung telefonisch unter 0761 705990
D E R   J A Z Z C L U B   J E D E N   M O N T A G

IM GASTHAUS SCHÜTZEN

MO 02.03. | 20:30h |18/15 €  10 €

Enders Room 
Experimental Jazz

Walter Lang Trio 
Feat. Magnus Öström & Thomas Markusson (S)
SO 16.10. | 20:00h |22/18 € 

Pianist Walter Lang, der schwedische Schlag
zeuger Magnus Öström, bekannt durch seine 
Arbeit mit dem legendären Esbjörn Svensson 
Trio, und dessen Landsmann Thomas Markusson 
am Bass kreieren einen spannenden neuen 
Triosound. „Der Pianist Walter Lang hat längst 
den gordischen Knoten der Gleichförmigkeit 
durchschlagen und entstaubt mit frischen Ideen 

das langsam in die Jahre kommende Jazzklavier.“ (R. Köchl, Jazzthing)  

Walter Lang, p | Thomas Markusson (S), b | Magnus Öström(S), dr |  
– walterlang.de

JORGE ROSSY VIBES QUINTET  
International Allstar Formation
SO 12.01. | 20:00h | 25/20 € 

Der Spanier Jorge Rossy, als Schlagzeuger bekannt gewor-
den mit dem Brad Mehldau Trio, wechselt zum Vibraphon 
und präsentiert sein neues Allstar Quintett mit großen 
Persönlichkeiten der Szene. Wir freuen uns auf ein ganz 
besonderes internationales Highlight zum Saisonauftakt! 
Jorge Rossy, vib | Mark Turner, sax | Jaume Llombart, g |  
Robert Landfermann, db | Joey Baron, dr | 

Frederik Heislers AMSTER  
Trio des Freiburger Drummers

MO 13.01. | 20:30h |15/12 €  10 €

Drummer Frederik Heisler präsentiert beim Jazzkongress ein 
neues Trio, das seine  Vorlieben der letzten Jahre treffend 
vereint. Pianist Florian Favre, ein wichtiger Vertreter der 
jungen Schweizer Szene, und Roberto Koch aus Venezuela 
sind hierbei perfekte Partner. Das Trio AMSTER hat Tempo 
und Wucht, ist mitreißend, aber auch innehaltend wenn 
farbenfrohe, spektakuläre und zeitlose Facetten entstehen.
Frederik Heisler, dr | Roberto Koch (VEN), b | Florian Favre 
(CH), p | - www.fredheisler.com

Lakatos / Mössinger / Lähns  
Art of Trio
MO 27.01. | 20:30h |18/15 €  10 €

Seit einigen Jahren beleben Thomas Lähns und Johannes 
Mössinger die Szene mit ihrem ausgereiften Duo. Nun prä-
sentieren sie sich erweitert zum Trio gemeinsam mit dem 
legendären Tony Lakatos. Der Saxophonist stammt aus 
der Lakatos-Dynastie, einer Familie bekannter ungarischer 
Geiger. Er prägte den europäischen Jazz der letzten 30 
Jahre entscheidend, arbeitete mit Joachim Kühn, Jasper v. 
Hoft, Randy Brecker, Al Foster u.v.m. und ist heute Mitglied 
der HR-Bigband.
Tony Lakatos, sax | Johannes Mössinger, p |  
Thomas Lähns, b |  

- www.tonylakatos.com / - www.johannesmoessinger.de / - www.laehns.com
 

JAZZABELLA   
Brass Ensemble
MO 03.02. | 20:30h | 15/12 €  10 €

Vier Musikerinnen aus Mannheim, vier mar-
kante Klangfarben und Persönlichkeiten, in 
einmaliger Besetzung. Hinter Jazzabellas Sound 
steckt viel Feinarbeit. Die perfekt aufeinander 
eingespielten Musikerinnen bedienen sich dabei eines außergewöhnlich breiten 
Spektrums an Genres und Stilen, bestechen mit Vielseitigkeit und geschmackvollen 
Arrangements.  
Hannah Gonzalez, trp | Gesa Schulze, sax | Karoline Vogt, trb | 
Ricarda Hagemann, Baritonsax | - ramonvallemusic.com

Johannes Enders betreibt seit Jahren eine Art Labo
ratorium namens Enders Room. Hier beschreitet er 
Pfade, die aus der klassischen Ästhetik des Jazz heraus 
führen und eine hypnotische elektronische Musik 
ermöglichen. Der Saxophonist veredelt hierbei seine 
Kompositionen mit seinem unverkennbaren Sound. 
Jedes Motiv, jeder Beat, jedes kleinste Detail trägt zu 
einer eigenen musikalischen Sprache bei. 
Bastian Stein, tp | Johannes Enders, sax | Karl Ivar Refseth (Nor), vib | 
Wolfgang Zwiauer (CH), b | Gregor Hilbe (CH), dr | Jean-Paul Brodbeck (CH), p 
– www.johannes-enders.com

MO 09.03. | 20:30h |15/12 €  10 €

Jean-Philippe Bordier Quartett 
Pariser Szene

In reizvoller Besetzung mit Orgel, Vibraphon 
und Schlagzeug präsentiert der Pariser Gitarrist 
Jean-Philippe Bordier auf seinem aktuellen Album 
„Hipster’s Alley“ ausnahmslos Eigenkompositionen, 
die sich stilistisch aus der Tradition von Wes 
Montgomery oder George Benson bis hin zu Rare-
Grooves speisen: Ein frischer Mix aus Swing, Funk 
und Latin. 

Jean-Philippe Bordier (F), g | Guillaume Naud, org | Pascal Bivalski, vib | 
Andreas Neubauer, dr

MO 16.03. | 20:30h |15/12 €  10 €

Tian Long Li Quartett  
China trifft den Westen

Alle Fragmente einer musikalischen Geschichte sind 
miteinander verwoben. Egal welcher Teil davon ausge-
lassen werden würde, die Geschichte würde sich völlig 
verändern. So erzählt das Tian Long Li Quartett mit 
seinen Kompositionen die Geschichte Tian Long Lis. Er stammt aus China, spielt 
chromatische Mundharmonika und studiert als Masterstudent in Basel. 

Tian Long Li, harp | Hans Feigenwinter, p | Michael Chylewski, b | 
Joerg Eckel, dr

MO 10.02. | 20:30h |18/15 €  10 €
Der griechische Pianist Nikolas Anadolis galt 
lange als Wunderkind an den Tasten. So gewann 
er u.a. 2009 den Wettbewerb für Jazzpiano an 
der Berklee Universtity in den USA und 2010 
den wichtigen „Martial Solal Jazzpiano Wettbewerb“ in Paris. Seither war er bei 
vielen Festivals zu erleben. Er lebt heute in Athen und verbindet seine griechischen 
Wurzeln mit der aktuellen Welt des Jazz.

Nikolas Anadolis, piano | - www.facebook.com/NikolasAnadolis

Nikolas Anadolis (GR)   
Piano Solo

Sonder- 
TERMIN

Sonder- 
TERMIN

Jazzabella

Jorge Rossy Johannes Enders

Tian Long Li

Frederik Heisler

Johannes Mössinger

Nikolas Anadolis

Jean-Philippe Bordier

WALTER LANG TRIO


